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Str. 3à glsfte. féfàsdi. USKeiftatblatt«) èiê

©iitetttjaï unb bie ©alteitung für Sifdjoflged non Sitter»
ttjat nach ber Reparatur roieber unter her Stüde burctj=

geführt, welche nod; mandjel 3ahr be m regen $uhrwerf=
unb ^affantenuertetjï bienen ïann.

©ättgerfefüjaiCg In Neuenbürg. Xür bal eibgen.
©ängerfeft 1912 wirb eine gefitjaüe erfteüt, fo fdjön unb
}o praftifdj unb fo Ijeroorragenb aîufiifcl), wie fie wofjl
faum worker bei einem fchweigerifchen ffefte gur Serfügung
geftanben bat- ©rfie Strctjiteften Neuenbürgs, bie ijerren
Süttenbach unb Söalttjer S. ©. 91., haben bie Saideüirng
übernommen unb bürften biefe Slufgabe in Jünfiterifchet
unb praftifc£)er Segietjung glüdfidj löfen. ®ie Sanger»
t)alle bilbet einen impofanten, foliben Sau, beffen SRittel»

fdjiff gegen 20 m f)orf) ift, einen freien fjunenraunt pon
30 m Sreite geigt. Sie bebedt insgefamt einen $tächen<
inbalt oon ungefähr 4300 nr. lieber öem anfteigenben
fßobium oon 24 m Stùfe loßlbt ftch ein mufcfjelartiger
©inbau. ®ie Nebenräume für Süro, S^üclje ufw. nehmen
natjegu 2500 nP ein unb ftnb jefjr gwedentf|;redjenb an»

georbnet.

Sranfidjïoniï. 3n Sürglen (®hurgau) brannte
©amitag in ber ÜOiorgenfrüfje bal grofje Saugefdjäft
©tabler & Sotjn ab. ©ewattige §olgborräte, meift
gefdjnittene Sretter, gaben bem fjeuer rcidjtidje Natp
rung, unb beim (Singreifen ber geuenoetjr fiartb fc£)on

bal gauge Stabliffement — äRagagtn, Schuppen, Säger,
2Bot)n[)au§ unb Scfjeune — in (jeden stammen. _®te
îatigfeit ber Söfdjmannfdjaft tonnte fidj nur auf bie

(Rettung ber natjetiegenben Dbjefte bcfdjränfen. @(üc!»

ti^enoeife fjerrfdjte bödige Söinbftillc; fonft nüire bei
ber gefafjrtidjen Sage bei geuertjeröel eine gtüjjere
tataftroptje faum gu üermeiöen geioefcn. Sou 9Robi=

liar aul bem SSo^ntjaul tonnte nichtl all bie ©ejdjäftl»
büdjer gerettet werben. Sogar ein grofcl Sluto, nicht
berfidjert, ift berbranut. Sott einer Slrbeiterfamilte, bie
im ®adjftod bei £>aufel motjnte, tonnten mit grofjer
(Rot äRantt unb grau mit einem fieinett Sinbe nur
mangelhaft betleibet ifjr Seben retten, ber SRann bttref)

«Sprung bom (Siebet, tuobei er gtemtid) fdjtoere Sen
te|ungett erlitt, $wei toaefere Sïnabett, 12 unb 5 Satjre
alt, muffen fdjon gteid) gu Stnfaitg bei Sltarml jeben
Slulweg abgefdjnittcn gefunben Ijaben. Sermutlid) fdjon
rafdj betäubt, ftnb bie artneu hinter ofjne Hilferufe
etenbigtidj. berbrannt.

— Sn ©djinamcnbingett (Rurich) brannte am
greitag abenb infolge ßjjplofiou eine» gu Soben ge=

ftürgten (ßetrotofenl ein bon mehreren Stalienerfamttien
betoohntel §aul nieber.

Dba^t! Slßrfftrom ©in beim Sttbutawerf be»

fcfjäftigter Arbeiter, Seraguth, Satec oon gwei îtinbern,
tarn mit ber ©tart'ftromteitung in (Berührung unb tourbe
ouf ber Stelle gelötet.

giteratui;*
Sdjwdgertfdjer ©emerbeMentser. ®afdjen Notigbudj

für (panbwerfer unb ©etoerbetreibeabe. herausgegeben
oom ©ewerbeoertag Sûdjter &®o., Sern, XXV.gahr»
gang 1912. 304 Seiten 10". (pretl in Seintoanb ffr. 2.50,
in Seber gr. 3.—. ®rud ttttb Sertag oon Süctjler
& ®o. in Sern.
©in gubitäum feiert ber Schweiger. ©etoerbefalenbet

1912, beffen XXV. Jahrgang foeben erfdjeint, prabtifcf),
Kictjtjaltig, fotib unb gebiegen, tote mir eS oon biefem

beliebten Stafdjenfalenber nidjt anberl gewohnt finb. @r

enthält nebft überfichttich eingeteiltem (Raum für S£age§=,

Sîaffa= unb anbere Notigen eine ffütle oon ©iffenlroertem:
Starife, Nabelten, Seredjnungen, Setrieblftaliftit ber fchtoet«
gerifdjen ©enterbe, 1cptr-eigeriferjeê Sebensmittelgefeh, ^3oft=
fdpet» unb ©trooerfehr, Stufgaben unb 3ielpunfte ber
fehtoetgertfehen ©eioerbegefehgebung oon ®r. Solmar, @e-

fehgebungen über ©rftnbunglfdhuh, neue SBerfftattorb=
nuttgen, bie beliebten Natft^läge unb Seitfatje oon SReifter
Çtainmerti ufro. 2Ber biefel a des in folibem, hanblidjem
©inbanb haben toiü, ber taufe biefen oom Sdhtoeiger.
©eroerbeoerein uub oont S?antonaleu bernifc^en ©enterbe»
oerbanb empfohlenen Slalenber.

Mis 1er Praxis. — Tür die Praxis.
NB. «ab ätrtieitögefuc^e werben

unter biefe Ütubrit Eid5t esifgennmmen ; berartige älngeigen
gehören tn bwi 3«ferp.tentcil beS Slatteë. — fragen, ntelctje

fêliffïe" erfdjeinen foßen, uioBe man 20 ®tö. in
H%r!ett (für .Bufenbung ber Offerten) beilegen.

fragen.
1061. Sser tptte einen gebrauchten, in gutem Quftanb be=

finblidjen ©rebftrommotor mit Sturdih'm^anEer, oon 2,5—3 PS
•J40/250 Sott billig abzugeben Offerten unter Stjiffre B 1061
an bie ©jçpeb.

1082. 3Set Iiifsrt fofort eine gröftere partie 6 cm bide
bütre Sncheribrettcr, foroie eine größere partie SRottannenbretter,
27-3 t mm bid, erftHnffige SBare. 9lur l)rei«off erten werben
ber.ürffid>ttßt unter ©tjiffre S 1062 burd) bie @jpeb.

10655. ïïter balte einen gebrauchten, Heineren, ausgeworfenen
ßuftbammer, eoent. auet) einen folchen anberer fionftruttion ganj
billig aî-g«geben?

1064. SBer fann Sloreffen angeben oon Stnopffabrifen?
Karl SPalbi§, älitborf (litt).

1065. 9J2an wünfeht bie SKbreffen oon gournierfägen ober
gournieifpalti-reien.

1066. 9Beifbe§ ©ägereiSefdjäft im Qu» ober 3la§lanb
liefert prima Schnittwaren waggonweife in 21 innen twig, in gang«
baren 'Siefen, biuigft? Offerten unter ®i)iffce ^ 1066 beförbert
bie (SjDibttton.

1667 bie îlnfcbaffung einer runben pobelmefferweHe
burd) ba§ fjabrifmfpefiorat eoent. burch einen ®ef he§orla6 alä
obligatorifch angeorbnet unb muh eoent. ein befttmmteê Sgftem
angewenbet werben?

1068, SBürfche einige haubert @tüd gebrauchte, geeichte
ober neue, ungeeidjte SB wbeifeureife non 50 cm inneren ®urd)=
meffer (für SBceirohot^aufinachung) fofo t gu fnufen unb erbitte
mir bifltgfte Offerte unter Sbiffre W 1068 an bie @gpeb.

1069. pätte einen SBüag oon ca. 80 m* 58 mäfie§ ®ftri<h
auszuführen, coent. ci. 200 m- al§ Unterboöen für Smoieum unb
erfuebe um ö.uherfte Offate für fir unb fertig perlegten SBoben.

mit «MtiQabe ber ©larfc unb ©arantie. @ifl. Offerten unter ©tjiffce
W 1069 ran bie ©jtieb.

1070a. SBer t)ä*te einen altern, jebnch noch in gutem
finnbe bifinblidjen SBoffumentilator für Sîeluftung, abzugeben?
b. Sine rmatofel 1/0,6 cm, mit Stange gnm Stellen? c. ®e<
brauchteë 50i.iterial für ein eteEtrifcheë Sautwerf mit jwei ©loden
unb gwei ©rüdem, SeitartgSlänge ca. 7 m? Offerten an ilug.
©reper ®audi, St. ®.jßen.

107t. Steider ^ohhanbler tonnte balbigft einen SBaggon
feifd) gefd)lagette§. feinjätirigeS, möa.lidjft afifceieS rott itmeneë
Kîohbolz (Stiiubeiholz) abgeben? Offerten mit ärfeerfter ißreiä»
argabe franfo perlaben, gegen bar. ftnb rtdjten an: Karl
pmtermann, Scbinbelfabrifant, SSoni«wil (Slargau).

1072. ffier bätte gebrauchte, fornbimti« pobelmafchinen,
SSanbfcigen unb 58obrntafcbinen, wenn auch reparaturbebürftig,
preismürbig abzugeben? Offerten unter ©tjiffre H 1072 an bie
©jpebition.

10755. SBer hüite gut erhaltene, autogenifche Schweih»
apparate ohne Slzelplenanlage abzugeben? Offerten mit fßreiä-
angabe an gitif & SBoîber, SJÎafchinenfabrif, Ölten-©rimbad).

1074. 28er bäite eine älbndjt-, fjüge-, Kehl» unb ©ide»
bcbe!mafct)me, 500 ober 600 mm pobelbreite, fofort oorteilhaft
abzugeben? Offerten unter ©ijiffre Z 1074 an bie @£peb.

1075. 28er liefext eine Heine ©tjnamomafcbine Z"ï @t»

zeug-mg oon 30—40 Sampenfiäxten ipretëofferten unter ©h'ffr®
B i075 an bie Sjoeb.

1076. 28u ift 2lbgebet oon befaumten, paraöelen 58cet»

tern zur Slnfentgung oon Kcalletitäfer unb engt. (Riemen, waggon»
weife? Offerten unter ©tjifîre R 1076 an bie ©jpeb,

M. sà WWs. schweb HKNîàÂ.-jsêAKKg (.Metftablatt«) siH

Sitterthal und die Gasleitung für Bischofszell von Sitter-
thal nach der Reparatur wieder unter der Brücke durch-
geführt, welche noch manches Jahr dem regen Fuhrwerk-
und Passantenverkehr dienen kann,

Sängerfesthalls in Neuenbnrg. Xür das eidgen,
Sängerfest 1912 wird eine Festhalle erstellt, so schön und
so praktisch und so hervorragend akustisch, wie sie wohl
kaum vorher bei einem schweizerischen Feste zur Verfügung
gestanden hat. Erste Architekten Neuenburgs, die Herren
Dollenbach und Walther B. S. A,, haben die Bauleitung
übernommen und dürften diese Aufgabe in künstlerischer
und praktischer Beziehung glücklich lösen. Die Sänger-
Halle bildet einen imposanten, soliden Bau, dessen Mittel-
schiff gegen 20 m hoch ist, einen freien Jnuenraum von
30 m Breite zeigt. Sie bedeckt insgesamt einen Flächen-
inhalt von ungefähr 4300 nä. Neber dem ansteigenden
Podium von 24 m Tiife wölbt sich ein muschetartiger
Einbau. Die Nebenräume für Büro, Küche usw. nehmen
nahezu 2500 nC ein und sind sehr zweckentsprechend an-
geordnet.

Brandchronik. In Bürgten (Thurgau) brannte
Samstag in der Morgenfrühe das große Baugeschnft
Städter ck Sohn ab. Gewaltige Holzvorräte, meist
geschnittene Bretter, gaben dem Feuer reichliche Nah-
rung, und beim Eingreifen der Feuerwehr stand schon
das ganze Etablissement — Magazin, Schuppen, Lager,
Wohnhaus und Scheune — in hellen Flammen. Die
Tätigkeit der Löschmannschaft konnte sich nur auf die

Rettung der naheliegenden Objekte beschränken. Glück-
licherweise herrschte völlige Windstille; sonst wäre bei
der gefährlichen Lage des Feuerherdes eine größere
Katastrophe kaum zu vermeiden gewesen. Von Mvbi-
liar aus dem Wohnhaus konnte nichts als die Geschäfts-
bûcher gerettet werden. Sogar ein großes Auto, nicht
versichert, ist verbrannt. Von einer Arbeiterfamilie, die
im Dachstock des Hauses wohnte, konnten mit großer
Not Mann und Frau mit einem kleinen Kinde nur
mangelhaft bekleidet ihr Leben retten, der Mann durch
Sprung vom Giebel, wobei er ziemlich schwere Ver-
letzungen erlitt. Zwei wackere Knaben, 12 und 5 Jahre
alt, müssen schon gleich zu Anfang des Alarms jeden
Ausweg abgeschnitten gefunden haben. Vermutlich schon

rasch betäubt, sind die armen Kinder ohne Hilferufe
elendiglich verbrannt.

— In Schwan? endin g en (Zürich) brannte am
Freitag abend infolge Explosion eines zu Boden ge-
stürzten Petrolofens ein von mehreren Jtalienerfamilien
bewohntes Haus nieder.

Obacht! Starkstrom! Ein beim Albulawerk be-

schäfligter Arbeiter, I. Beraguth, Vater von zwei Kindern,
kam mit der Starkstromleitung in Berührung und wurde
auf der Stelle gelötet.

Lièersàr.
Schweizerischer Gewerbekalender. Taschen-Notizbuch

für Handwerker und Gewerbetreibende. Herausgegeben
vom Gewerbeverlag Büchler A Co., Bern, XX V. Jahr-
gang 1912. 304 Seiten 10". Preis in Leinwand Fr 2.50,
in Leder Fr. 3.—. Druck und Verlag von Büchler
â. Co. in Bern.
Ein Jubiläum feiert der Schweizer. Gciverbekalender

1912, dessen XX V. Jahrgang soeben erscheint, praktisch,
reichhaltig, solid und gediegen, wie wir eS von diesem

beliebten Taschenkalender nicht anders gewohnt sind. Er
enthält nebst übersichtlich eingeteiltem Raum für Tages-,
Kassa- und andere Notizen eine Fülle von Wissenswertem:
Tarife, Tabellen, Berechnungen, Betriebsstatistik der schwei-
zerischen Gewerbe, schweizerisches Lebensmittelgesetz, Post-
scheck- und Giroverkehr, Aufgaben und Zielpunkte der
schweizerischen Gewerbegesetzgebung von Dr. Volmar, Ge-
setzgebungen über Erfindungsschutz, neue Werkstattord-
nungen, die beliebten Ratschläge und Leitsätze von Meister
Hämmerli usw. Wer dieses alles in solidem, handlichem
Einband haben will, der kaufe diesen vom Schweizer.
Gewerbeverein und vom Kantonalen bernischen Gewerbe-
verband empfohlenen Kalender.

Mz ân ?rsS. -- M Oie llraxiî.
blL. Tausch- usd Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik Wicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„«ster Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

Prägen.
Wer hätte einen gebrauchten, in gutem Zustand be-

kindlichen Drehstrommotor mit Kurzschiußanker, von 2,3—3
040/260 Voit billig abzugeben? Offerten unter Chiffre IZ 1061.

an die Exped.
tOê-â. Wer lufert sofort eine größere Partie 6 ow dicke

dürre Buchenbretter, sowie eine größere Partie Rottannenbretter,
27-3? ww dick, erstklassige Ware. Nar PreisOfferten werden
berücksichtigt unter Chiffre 8 1662 durch die Exped.

IV83. Wer hätte einen gebrauchten, kleineren, ausgeworfenen
Lufthammer, event, auch einen solchen anderer Konstruktion ganz
billig abzugeben?

MK4. Wer kann Aoreffen angeben von Knopffabriken?
Karl Waldis, Astdorf <Uri).

4 t» KK. Man wünscht die Adressen von Fourniersägen oder
Fonrninipaltereien.

4t»K6. Weiches Sägerei-Geschäft im In- oder Ausland
liefert pima Schnittwaren waggonweise in Tannen bolz, in gang-
baren Dicken, billigst? Offerten unter Chiffre Z 1066 befördert
die Exm dmon.

4«st«7 Ist die Anschaffung einer runden Hobelmesserwelle
durch das Fabrikwsvekiorat event, durch einen Ges tzeserlab als
obligatorisch angeordnet und muß event, à bestimmtes System
angewendet werden?

4t»C8. Wünsche einige hundert Stück gebrauchte, geeichte
oder neue, ungeeichte B wdersenreife von 30 om inneren Durch-
messer (für Vrennbolzanfmachung) sofo t zu kaufen und erbitte
mir billigste Offerte unter Chiffre t.068 an die Exped.

îlllîî». Hätte einen Belag von ca. 80 llV B mskies Estrich
auszuführen, event, en 200 aV als Uulerboden für Lmoteum und
ersuche um äußerste Off:rte für fix und fertig verlegten Boden
mit Angabe der S ärke und Garantie. G-fl. Offerten unter Chiffre
M 1000 an die Exved.

4t»?t»s. Wer hä'te einen ältern, jedoch noch in gutem Zu-
stände tu kindliche» Wnff-rventilator für Belüftung, abzugeben?
k. Eine F rmatafel 1/0,6 ow, mit Stange zum Stellen? v. Ge-
brauchtss Material fur ern elektrisches Läulwerk mit zwei Glocken
und zwei Drückern, Leitungslänge ca. 7 w? Offerlen an Aug.
Drexler Gauch, St. G-llen.

1t»7t. Welcher HoUbändler könnte baldigst einen Waggon
frisch geschlagenes, seinjährigcs, möglichst astfreies roit innenes
Klotzbolz iSstinde!holz) abgeben? Offerten mit äußerster Preis-
ar gabs franko verladen, gegen bar. sind r" richten an: Karl
Hrntermann, Schindelfabrikant, Boni-wil (Aargau).

4t»7Ä. Wer halte gebrauchte, kombmierre Hobelmaschinen,
Bandsägen und Bohrmaschinen, wenn auch reparaturbedürftig,
preiswürdig abzugeben? Offerten unter Chiffre H 1072 an die
Expedition.

4t»7Z. Wer häite gut erhaltene, aulogenische Schweiß-
apparate ohne Azetylenanlage abzugeben? Offerten mit Preis-
anzabe an Zink à Wolber, Maschinenfabrik, Ölten-Trimbach.

It»74. Wer hä-te eine Abricht, Füge-, Kehl- und Dicke-
Hobelmaschine, 300 oder 600 ww Hobelbreite, sofort vorteilhaft
abzugeben? Offerten unter Chiffre? 1074 an die Exped.

Wer liefert eine kleine Dynamomaschine zur Er-
zeugang von 30—40 Lampenstärken? Prersofferten unter Chiffre
lZ 1073 an die Kxoed.

4t»?K. W?r ist Abgeber von besäumten, varallelen Bret-
tern zur Anfertigung von Kealleniäfer und ergi. Riemen, waggon-
weise? Offerten unter Chiffre R 1076 an die Exped.
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